
Vorlage Nr. 8 / 2026 

 

 

AZ : 022.31 

Amt : Fachbereich Ki-Ju-Bi, Nicole Friedrich 07062/904252 

Datum : 30.03.2026 

 

Kindergartenangelegenheiten 

Hier: Einführung Sprachfitgruppen zum Schuljahr 2026/27 

 

 

Beratung 

 

 Technischer Ausschuss am       

 Verwaltungsausschuss am       

 Gemeinderat am 21.04.2026 

 öffentlich  nicht öffentlich 

 

Beschluss 

 

 Technischer Ausschuss am       

 Verwaltungsausschuss am       

 Gemeinderat am 21.04.2026  

 öffentlich  nicht öffentlich 

 

Bisherige Sitzungen 

 

Datum Gremium 

  

  

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Verwaltungsausschuss beschließt die Schaffung von 2 Sprachfitgruppen ab September 2026. 

Eine Sprachfitgruppe wird im Schnakennest in Auenstein angeboten, die andere Gruppe im Wunder-

land in Ilsfeld.  

 

Finanzierung 

 

Durch HH-Plan 2026, Haushaltsstelle … abgedeckt:        

Restliche Verfügungssumme bei der HH-Stelle:       

Außer-/Überplanmäßig: 738,78€ 

 

Ergebnis 

 



 

 beschlossen 

 

 einstimmig  mit Gegenstimmen 

    Stimmverh.: ___ : ___ 

    Enthaltungen: ___ 

 

 

                 nicht beschlossen 

 

    Stimmenverhältnis: ___ : ___ 

    Enthaltungen: ___ 

 



Sachvortrag:  

 

Mit dem Programm Sprachfit möchte das Land Baden-Württemberg die Sprachkompetenz von 

Kindern als Basis für die schulische Bildung und die frühzeitige Erkennung von Sprachschwie-

rigkeiten fördern. Ziel ist es durch frühes Erkennen eines Sprachförderbedarfs schon im vor-

schulischen Bereich zielgerichtete Förderung anzuschließen und damit Lerndefiziten im Ver-

lauf des weiteren Bildungswegs vorzubeugen.  

Das Programm „SprachFit“ setzt dies mittels fünf Säulen um und wird sukzessive auf- und aus-

gebaut. Für diesen schrittweisen Aufbau wird die Regierungskoalition unter Einbeziehung vor-

handener Ressourcen die notwendigen Mittel bereitstellen. Die Förderung ist ab dem Zeit-

punkt des Vollausbaus in der Fläche verbindlich. 

 

 
 

Aktuell ist für Ilsfeld vor allem Säule 1 von zentraler Bedeutung. Wird bei der Einschulungsun-

tersuchung (ESU) ein intensiver Sprachförderbedarf festgestellt, folgt an der Schnittstelle 

KiTa–Grundschule eine verpflichtende, zusätzliche Sprachförderung im Umfang von vier Wo-

chenstunden in Kleingruppen. Zunächst wurden alle aktiven und ehemaligen Standorte „Pro-

jekt schulreifes Kind“ als Pilotstandorte ausgewählt und starteten im Schuljahr 2024/2025. So 

startete auch an der Grundschule Ilsfeld eine Sprachfit Gruppe, zunächst von einer Lehrkraft 

umgesetzt, dann von einer pädagogischen Fachkraft übernommen. Die Gruppe besteht aus 10 

Kindern aus unterschiedlichen Kitas. Die Kinder werden zweimal wöchentlich von ihren Eltern 

in die Räume der Schulkindbetreuung Atlantis gebracht und im Anschluss von den Eltern zu 

den Kindertageseinrichtungen begleitet. Die Sprachfitgruppe wird aktuell durch Frau Melanie 

Chrubasik geleitet. Frau Chrubasik ist Heilerziehungspflegerin und war im SBBZ Laufen als 

Lehrkraft tätig. Frau Chrubasik fördert die Kinder in der Sprachfitgruppe ganzheitlich. So finden 

neben gezielten Sprachförderangeboten auch unterstützende Bewegungsimpulse statt. Dar-

über hinaus werden weitere, für den Schulstart relevante Kompetenzen im sozial-emotionalen 

Bereich und im Bereich der Selbstorganisation gefördert.  

 



Endausbau für die Sprachfitgruppen ist das Schuljahr 2027/28. Ab diesem Zeitpunkt müssen 

alle Kinder mit intensiven Sprachförderbedarf nach ESU in eine Sprachfitgruppe integriert 

werden. Eine Sprachfitgruppe umfasst 10-12 Kinder. 

 

Nach aktueller Vorschul-Statistik haben in Ilsfeld 46 von 119 Vorschülern (knapp 40%) einen 

Sprachförderbedarf. 

Einrichtung 

Anzahl Vorschü-

ler 

Anzahl Kinder 

mit ESU Sprache % 

Wunderland 23 14 61% 

KunterBunt 6 4 67% 

Sternschnuppe 19 5 26% 

Lindenkinder 6 3 50% 

        

Dorastift 12 4 33% 

QuaKi 4 2 50% 

Wiesenzauber 9 0 0% 

        

Farbklecks 7 2 29% 

        

Regenbogen 22 7 32% 

Schnakennest 11 5 45% 

Gesamt 119 46 39% 

 

Daher muss 2027/28 mit 3-4 Sprachfitgruppen in Ilsfeld und Teilorten geplant werden.  

 

Die Maßnahme wird pro Gruppe wie folgt gefördert: 

 
 

 

Pro Gruppe entstehen Personalkosten (Eingruppierung S8b) in Höhe von jährlich ca. 11.513,63 

€ 12.660,75 €.  Der kommunale Zuschuss liegt damit bei 4.660,75 €. Beim Einsatz einer Fach-

kraft in 2 Sprachfitgruppen geht der kommunale Zuschuss auf ca. 2.972,65 € pro Gruppe zu-

rück. Dies hängt z.B. damit zusammen, dass die Vorbereitung für 2 Gruppen deutliche Syner-

gien bietet.  

 

Aufgrund des hohen Sprachförderbedarfes unserer Vorschüler sehen wir es als sinnvoll an, Teil 

des Ausbauprogrammes zu werden und schlagen vor zum Schuljahr 2026/27 mit zwei weite-

ren Sprachfördergruppen zu starten. Eine Gruppe sollte in Auenstein, auf Grund der Räumlich-

keiten, in der Tageseinrichtung Schnakennest stattfinden. In Ilsfeld soll weiterhin eine Gruppe 

an der Schule verortet sein, dort können Kinder aus kleineren Kitas aufgenommen werden, 

 Gruppe Anzahl Kinder

Personal-

kosten-

zuschuss

Zuschuss SK
Fahrtkosten 360€ 

pro Kind

Sprachfit 1 10     8.000,00 €     1.600,00 €              3.600,00 € 



welche eigenständig keine 10 Kinder für eine Sprachfitgruppe zusammenbekommen. Eine wei-

tere Gruppe soll auf Grund des hohen Sprachförderbedarfs im Wunderland abgebildet werden. 

Mit der Schließung der Krippengruppe stehen hier Räumlichkeiten für dieses Projekt bereit.  Da 

die im Sprachfit gemeldeten Kinder, nicht in der regulären Sprachförderung Kolibri teilneh-

men, können hierdurch 2 Kolibrigruppen gestrichen werden. Hieraus ergibt sich ein Einsparpo-

tential. Ein Transport der Kinder ist für das Kita-Jahr 2026/27 nicht angedacht. Hieraus ergeben 

sich also keine Zusatzkosten. Ein Transport wird erst ab 2027 mit der Verpflichtung der Kinder 

zu Sprachfit geplant.  

 

Folgende überplanmäßige Kosten entstehen im Jahr 2026   

 

Sprachfit Wunderland               990,88 € 

Sprachfit Schnakennest    1.553,58 € 

Einsparpotential Kolibri      - 1.091,92 €  

Gesamt    1.452,55 € 

 

Für die Folgejahre entstehen fortlaufende Kosten in folgender Höhe 7.330,30 €. 
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